
Montag, 10. Juni 2013
	 9:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 12. Juni 2013
	 9:00–21:00 Uhr

8:00 Uhr Frühstück, 10:30 Uhr Kaffeepause, 12:15 Uhr Mittagessen, 15:30 Uhr Kaffeepause, 18:00 Uhr Abendessen

7:00 Uhr Frühstück, 8:00 Uhr Abfahrt der Busse zu den Exkursionen 1–3/9:00 Uhr Beginn der Fahrradexkursion, 18:00 Uhr Abendessen

8:00 Uhr Frühstück, 10:15 Uhr Kaffeepause, 12:15 Uhr Mittagessen, 15:00 Uhr Kaffeepause, 18:00 Uhr Abendessen

16:00 Uhr Kaffee, 18:00 Uhr Abendessen

Sonntag, 9. Juni 2013

Dienstag, 11. Juni 2013
	 9:00–21:30 Uhr

bis
16:00 Uhr	 Anreise der Teilnehmer,  

Kaffee und anschließend  
Einführung in die Arbeit des Klosters und des 
Internationalen Begegnungszentrums St. Marienthal 
und Führung über den Klosterhof
Dr. Michael Schlitt

19:00 Uhr	 Abend im Kastaniengarten der Klosterschenke  
mit musikalischer Unterhaltung 
Steffen-Peschel-Trio

9:00 Uhr	 Grußwort
Äbtissin Sr. M. Regina Wollmann OCist

9:10 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde 

9:20 Uhr 	 Sustainable Development als globale Herausforderung – 
Rückblick, Stand und Perspektiven 
Prof. Dr. Ernst Ulrich von Weizsäcker

10:45 Uhr	 Trends in der Umweltkommunikation –  
Scheitern wir am Erfolg? 
Prof. Dr. Gerhard de Haan

11:30 Uhr	 Was muss Bildung für nachhaltige Entwicklung zur 
‹Großen Transformation› leisten?
Prof. Dr. Lenelis Kruse-Graumann

Exkursion 1 
Museumsdidaktische Führung im Deutschen Hygiene-Museum 
Dresden, anschließend Kirchenführungen (Frauenkirche oder 
Kreuzkirche und Hofkirche – heute Kathedrale Ss. Trinitatis)

Exkursion 2 
Besuch des Schlosses Frydlant und des  
Umweltbildungszentrums in Oldrichov v Hájích, Tschechien 

Exkursion 3 
Wanderung im Naturpark Zittauer Gebirge 

Exkursion 4
Fahrradexkursion nach Zittau mit Stadtführung

Exkursionsprogramm

Freitag, 14. Juni 2013
	 9:00–13:00 Uhr

Donnerstag, 13. Juni 2013
	 9:00–23:00 Uhr

18:45 Uhr Führung auf den Berg Oybin, Lesung in der Burgruine, Abendessen im Berggasthof

8:00 Uhr Frühstück, 10:30 Uhr Kaffeepause, 12:00 Uhr Mittagessen, 15:30 Uhr Kaffeepause, 18:00 Abfahrt der Busse nach Oybin, 20:00 Uhr Abendessen

8:00 Uhr Frühstück, 10:00 Uhr Kaffeepause, 13:00 Uhr Mittagessen

AK 2: 	 Neue Wege der 
Umweltkommunikation für 
Wirtschaft und Verbraucher

Moderation: 	Verena Exner, Jasson Jakovides

AK 3: 	 Lernen in Medienwelten 

Moderation: 	Thomas Pyhel,  
Dr. Alexander Bittner,  
Dr. Paul Bellendorf

AK 1:	 Kluge Köpfe für große  
Aufgaben – Trends der Umwelt­
bildung in Schülerlaboren

Moderation: 	Ulrike Peters

9:00 Uhr	 Einführung
Verena Exner, Jasson Jakovides 

9:15 Uhr	 Umwelt, welche Umwelt? –  
Die Bedeutung von Klima und 
Umwelt bei Konsum- und 
Kaufentscheidungen
Prof. Dr. Inka Bormann

10:00 Uhr	 Gemeinwohl-Ökonomie – Ziele und 
Kommunikationsstrategien von KMU 
Christian Felber 

11:15 Uhr	 Interviewsession:  
Was treibt den Wandel? 
Erfolgsfaktoren in der 
Umweltkommunikation

	 Der Beitrag des Handels zu einer 
neuen Konsumkultur
Stefan Dierks 

	 Zielgruppenspezifische Ansprache 
und internationaler Kontext
Burkhard Remmers 

	 Klimamarkt: Neuerschaffung des 
Alltags für Produktion und Konsum
Janina Schultze 

	 Blog und Co als Treiber von Bewusst
seins- und Verhaltensänderungen 
Christoph Harrach

	 Botschaften vom Weltjugend-
Nachhaltigkeitsgipfel Mai 2013 
Nadine Böttcher (und ggf. Jugendliche)

14:00 Uhr	 Thementische: »Neue Wege in der 
Umweltkommunikation«

16:30 Uhr	 Berufsbildung und Umwelt
kommunikation – Ein Widerspruch?
Barbara Hemkes

17:00 Uhr	 Zusammenfassung und Diskussion 

9:00 Uhr	 Trends der naturwissenschaftlich-
technischen Umweltbildung 
Ulrike Peters

9:30 Uhr	 Kurzpräsentationen von DBU-
Projekten:

	 Lernwerkstattarbeit im 
Kinderforscherzentrum HELLEUM 
Prof. Dr. Hartmut Wedekind

	 Umweltbildung im TUM-Lab
Dr. Miriam Voß

	 Technikdidaktik für Nachhaltigkeit 
Prof. Dr. Peter Röben

	 Freilandexperimente Chemie 
Prof. Dr. Martin Gröger

 	 Nachhaltige Chemie im FreiEx und 
NanoBioLab
Prof. Dr. Rolf Hempelmann 

	 Umwelt-Talent-School 
Anja Gerstenmeier

11:30 Uhr 	 Perspektiven der außerschulischen 
MINT-Bildung 
Robert Fischbach

14:15 Uhr 	 Vielfalt der Schülerlabore 
Prof. Dr. Rolf Hempelmann

14:45 Uhr 	 Kreative Konzepte für eine gute 
Umweltbildung in Schülerlaboren 
Dr. Uwe Pfenning

16:00 Uhr	 Diskussion: Perspektiven der 
Umweltbildung in Schülerlaboren

9:00 Uhr	 Reale und virtuelle Welten 
im Verbund – Verknüpfung 
von Geländemethoden und 
digitalen (Geo-)Medien in der 
Umweltbildung und BNE
Prof. Dr. Alexander Siegmund 

9:45 Uhr	 »Trickreich in die Zukunft« – 
Trickfilm als Zugang zu BNE
Bernd Lampe

11:00 Uhr	 »Die Funkflöhe-Radioreporter« – 
Mit dem Mikrofon die Umwelt 
erforschen und entdecken
Simone Wölfel

14:00 Uhr	 Umweltkommunikation und 
Jugendliche – Der YouTube-
Jugendfilm-Wettbewerb  
»tve-biomovies«  
Matilda Mitchell,  
Jens Ambsdorf

14:45 Uhr	 »Grüne Städte« – Einsatz neuer 
Medien zur Umweltbildung 
von Jugendlichen zum Thema 
»Stadtentwicklung«
Thomas Meiseberg

16:00 Uhr 	Kulturelles Erbe und neue Medien – 
Beispiele aus 10 Jahren »denkmal 
aktiv – Kulturerbe macht Schule«
Dr. Susanne Braun

16:45 Uhr	 Zusammenfassung und Diskussion 

AK 4: 	 Kinder und Jugendliche für Natur- 
und Umweltschutz begeistern 

Moderation: 	Dr. Alexander Bittner,  
Dr. Susanne Eich

AK 6: 	 Lernen in Erlebniswelten

Moderation:	 Thomas Pyhel

AK 5: 	 Bürgerbeteiligung, 
Konfliktmanagement und 
Interessenausgleich in der Praxis 

Moderation: 	Felix Gruber

9:00 Uhr	 Bedeutung der Umweltpsychologie 
für die Umweltkommunikation – 
Überblick über aktuelle 
Forschungsergebnisse  
Jan Hildebrand

9:45 Uhr	 Bürgerbeteiligung bei 
umweltrelevanten Großvorhaben 
LRDir Dr. Michael Gerhardt 

11:00 Uhr	 »Mutbürger für Energiewende« – 
Eine Lern- und Partizipations
plattform in der Region München
Dr. Helmut Paschlau 

14:00 Uhr	 Wir müssen reden – 
Nachhaltigkeitsberichte als 
Einstieg in den Dialog mit 
Unternehmen  
Jana Gebauer

14:45 Uhr	 Interessensausgleich und 
Konfliktmanagement im 
angewandten Naturschutz –  
Ein Erfahrungsbericht 
Dieter Pasch

16:00 Uhr	 Demokratie in Aktion – Neue 
Formen der Ansprache für mehr 
Bürgerbeteiligung
Franziska Maier, Lorenz Stree

16:45 Uhr	 Zusammenfassung und Diskussion

9:00 Uhr	 Die Bedeutung informellen 
Lernens für Bildung für 
nachhaltige Entwicklung
Prof. Dr. Gerd Michelsen 

9:45 Uhr	 »Erlebniswelt Zoo«: 
Umweltbildung tierisch gut!
Andreas Busemann

11:00 Uhr	 »Haus der Berge« – Eine Reise 
durch die Erlebnisausstellung 
im neuen Nationalparkzentrum 
Berchtesgaden
Ulrich Brendel

14:00 Uhr	 »Energie erleben – 
Zusammenhänge erfahren«: 
Das Energie-, Bildungs- und 
Erlebniszentrum in Aurich 
Dr. Martin Mehrtens

14:45 Uhr	 »KlimaGlück« – Neue Ansätze 
der Bildung für Klimaschutz in 
Ausstellungen
Ute Pfeiffer-Frohnert

16:00 Uhr	 »HAI-Tech« – Einsatz virtueller 
Medien im Ausstellungsbereich 
Andree Josef

9:00 Uhr	 Wie viel CO2 kann im Schüler
haushalt eingespart werden? Erste 
Erfahrungen aus dem Langzeit
projekt »Klimaschutz konkret« 
Hans-Jörg Schwander

9:45 Uhr	 Umweltkommunikation als  
Mittel zur energetischen 
Optimierung in Schulen
Brigitte Harste

11:00 Uhr	 Das Naturerbe Zentrum RÜGEN – 
Perspektivwechsel in der 
Umweltkommunikation
Oliver Thassler

14:00 Uhr	 Neue Ansätze der Wildnisbildung 
in deutschen Nationalparks am 
Beispiel des Nationalparks Harz
Jens Halves 

14:45 Uhr	 Was Ketchup mit der Biene und 
der Storch mit einer Hose zu tun 
haben. Mögliche Verknüpfungen 
naturkundlicher Bildung mit BNE 
Meike Lechler, Alena Küntzel, 
Ulrike Kusel 

16:00 Uhr	 Innovatives Lernarrangement 
Nachhaltige Schülerfirmen
Stephanie Pröpsting,  
Susanne Berger und Jugendliche

16:45 Uhr	 Außerschulische Bildung für 
nachhaltige Entwicklung zu  
Beginn des 21. Jahrhunderts
Dr. Horst Rode

11:15 Uhr	 Umweltkommunikation aus Sicht einer großen 
Umweltstiftung 
Dr. Ulrich Witte

11:30 Uhr	 Diskussion zwischen Referenten, Arbeitskreissprechern 
und Teilnehmern
Moderation: Friedhelm Susok

Annette Dieckmann
Dr. Maja Göpel 
Parl. Staatssekretärin Ursula Heinen-Esser
Prof. Dr. Gerd Michelsen
Dr. Ulrich Witte

Parallele Arbeitskreise

Parallele Arbeitskreise

20:00 Uhr Orgelkonzert in der Ostritzer Kirche und Informationen zur Restaurierung der Orgel

Umweltkommunikation 2030 

9:00 Uhr	 Umweltkommunikation 2030 – 
Was sind die politischen Vorgaben? 
Parl. Staastsekretärin Ursula Heinen-Esser

10:30 Uhr	 Nachhaltigkeitskommunikation –  
Was sagt die Wissenschaft? 
Prof. Dr. Gerd Michelsen 

10:45 Uhr	 Umweltkommunikation 2030 als Beitrag 
zur Bürgerbeteiligung – Themen – Akteure – 
Methoden 
Dr. Maja Göpel  

11:00 Uhr	 Umweltkommunikation aus Sicht der Praxis 
Annette Dieckmann

20:00 Uhr	Die menschengemachte Erde – Das Anthropozän 
sprengt die Grenzen von Natur, Kultur und Technik 
Prof. Dr. Helmuth Trischler

Umweltkommunikation aus Sicht wichtiger  
gesellschaftlicher Akteure 

Impulse
13:30 Uhr	 Wirtschaft: Helmut Jäger

13:50 Uhr	 Zivilgesellschaft: Prof. Dr. Rainer Grießhammer

14:10 Uhr	 Medien: Volker Angres

14:30 Uhr 	Bildung: Dr. Dorit Stenke

15:30 Uhr 	 Podiumsdiskussion 

Moderation: Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde
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DBU – Wir fördern Innovationen 
Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) ist eine der größten 
Stiftungen in Europa. Sie fördert innovative beispielhafte  
Projekte zum Umweltschutz. Die DBU unterstützt Projekte aus den 
Bereichen Umwelttechnik, Umweltforschung und Naturschutz, 
Umweltkommunikation sowie Umwelt und Kulturgüter.

Allgemeine Voraussetzungen 
für eine Förderung sind die 
folgenden drei Kriterien:

 Innovation
 Modellcharakter
 Umweltentlastung

Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt setzt bei ihrer Fördertätig­
keit insbesondere auf den produkt- und produktionsintegrierten 
Umweltschutz. Im Mittelpunkt der Förderung stehen kleine und 
mittlere Unternehmen. 

Die Konferenzsprache ist deutsch; es erfolgt keine Übersetzung.

Anmeldeschluss: 29. April 2013

Bitte melden Sie sich hier im Internet an:  
http://www.dbu.de/marienthal

Informationen und organisatorische Hinweise  
erhalten Sie auch unter folgender Anschrift: 
Zentrum für Umweltkommunikation  
der Deutschen Bundesstiftung Umwelt gGmbH 
Postfach 1705, 49007 Osnabrück,  
An der Bornau 2, 49090 Osnabrück 
E-Mail: s.lohaus@dbu.de 
www.dbu.de

Ansprechpartnerin vor und während der Sommerakademie:  
Sabine Lohaus, ZUK
Veranstaltungsort:  
Internationales Begegnungszentrum  
St. Marienthal 
St. Marienthal 10 
02899 Ostritz 
www.ibz-marienthal.de

Anreise mit dem Auto oder Bus:
1. 	aus Richtung Dresden über die A4 bis Görlitz, 

in Görlitz auf die B99 in Richtung Zittau bis St. Marienthal
2. 	Gäste aus Polen nutzen die Grenzübergänge Zgorzelec/Görlitz, 

Radomierzyce/Hagenwerder oder Bogatynia/Zittau
3. Gäste aus Tschechien nutzen die Grenzübergänge Varnsdorf/

Seifhennersdorf oder Hrádek n.N./Bogatynia/Zittau, 
im Streckenverlauf auf die B99 in Richtung Görlitz bis 
St. Marienthal

Anreise mit der Bahn:

Bahnfahrt über Dresden oder Berlin bis Bahnhof Görlitz
Weiterfahrt:
1. 	mit der Bahn bis Bahnhof Ostritz/Krzewina Zgorzelecka,  

der Bahnhof liegt auf polnischer Seite der Grenze
2. 	mit dem Omnibus der Linie 21 ab Görlitz, Bahnhofsvorplatz  

in Richtung Zittau bis Ostritz-Kloster St. Marienthal

Die Übernachtungskosten betragen je nach Zimmer
kategorie 16,00 bis 38,00 € pro Nacht.  
Für die Vollverpflegung werden 38,00 € pro Tag 
berechnet. 

Die Zahl Ihrer Übernachtungen und Teilnahme an den 
Mahlzeiten ergibt sich aus Ihren An- und Abreisedaten. 
Wir bitten um Verständnis, dass aus organisatorischen 
Gründen alle angebotenen Mahlzeiten in diesem 
Zeitraum berechnet werden müssen, selbst wenn diese 
nicht eingenommen werden. Die Rechnung erhalten 
Sie von der IBZ St. Marienthal Betriebs-GmbH; sie ist bei 
Abreise bar oder per ec-Karte oder Kreditkarte (Visa und 
Master) zu bezahlen. 

Eine kostenfreie Stornierung ist bis 6 Tage vor der 
Veranstaltung möglich. Bei Absagen innerhalb von 
6 Tagen werden 80 % der Übernachtungskosten in 
Rechnung gestellt. Bei Nichtanreise ohne vorherige 
Absage werden 90 % der Übernachtungskosten 
berechnet.

Aktuelle Entwicklungen und Trends der Umweltkommunikation und Umweltbildung werden anhand wissenschaftlicher Ergebnisse und 
praktischer Beispiele aufgezeigt. Aktuelle Fragen werden diskutiert: Auf welche Erfolge blickt die UN-Dekade Bildung für nachhaltige Ent
wicklung (BNE) zurück? Welche methodischen Strömungen werden derzeit diskutiert? Welche Kommunikationsfelder sind innovativ? Welche 
Herausforderungen und Chancen auch im Hinblick auf die Energiewende liegen noch vor uns? 
Hochkarätige Plenumsvorträge und dialogorientierte Arbeitskreise mit ausreichend Zeit für Diskussion und Austausch geben Antworten auf diese 
und viele andere Fragen und machen die Veranstaltung zu dem Treffpunkt für Bildungs- und Kommunikationsexperten und Interessierte.

Vom 9. bis 14. Juni 2013 findet die 19. Internationale Sommerakademie im Internationalen Begegnungszentrum St. Marienthal in Ostritz statt. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein. Den Rahmen bildet das seit 1234 bestehende Kloster St. Marienthal im malerischen Neißetal zwischen Görlitz 
und Zittau. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Bitte haben Sie jedoch Verständnis dafür, dass Ihnen die Übernachtungs- und 
Verpflegungskosten berechnet werden*.
Anmeldungen werden unter http://www.dbu.de/marienthal  bis zum 29. April 2013 entgegengenommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Referentinnen und Referenten

Veranstalter
Deutsche Bundesstiftung Umwelt
An der Bornau 2
49090 Osnabrück
Telefon 0541|9633-0
info@dbu.de
www.dbu.de

Gedruckt mit ÖkoPLUS-Druckfarben ohne Mineralöle auf einem Papier, das zu  
100 % aus Altpapier hergestellt wurde und mit dem »Blauen Engel« zertifiziert ist. 

Jakovides, Jasson, Sprecher der AG »Ökonomie und Konsum« der 
UN-Dekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung 2005–2014«, 
Geschäftsführer von Fields Corporate Responsability
Josef, Andree, Die Etagen GmbH
Kruse-Graumann, Prof. Dr. Lenelis, Ruprecht-Karls-Universität 
Heidelberg, Psychologisches Institut, Stellvertretende Vorsitzende 
des Nationalkomitees der UN-Dekade »Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 2005–2014«
Küntzel, Alena, Naturschutzjugend (NAJU) im NABU e. V.
Kusel, Ulrike
Lampe, Bernd, Deutsches Jugendherbergswerk, Hauptverband für 
Jugendwandern und Jugendherbergen e. V.
Lechler, Meike, Naturschutzjugend (NAJU) im NABU e. V.
Maier, Franziska, Vorstandsvorsitzende des Europäischen 
Jugendparlaments in Deutschland e. V.
Mehrtens, Dr. Martin, pro publico e. V.
Meiseberg, Thomas, Wissenschaftsladen Hannover
Michelsen, Prof. Dr. Gerd, Leuphana Universität Lüneburg, Institut für 
Umweltkommunikation
Mitchell, Matilda, Lighthouse Foundation, Stiftung für die Meere und 
Ozeane
Pasch, Dieter, DBU Naturerbe GmbH
Paschlau, Dr. Helmut, Die Umwelt-Akademie e. V. 
Peters, Ulrike, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Pfeiffer-Frohnert, Ute, Förderverein NaturGut Ophoven Leverkusen e. V.
Pfenning, Dr. Uwe, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. 
(DLR)
Pröpsting, Stephanie, Freie Universität Berlin, Institut Futur
Pyhel, Thomas, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Remmers, Burkhard, Wilkhahn Wilkening + Hahne GmbH + Co. KG
Röben, Prof. Dr. Peter, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, 
Fakultät V, Institut für Physik/Technische Bildung
Rode, Dr. Horst, Leuphana-Universität Lüneburg, Institut für 
Umweltkommunikation
Schlitt, Dr. Michael, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Internationales 
Begegnungszentrum St. Marienthal
Schultze, Janina, Bremer Energie-Konsens GmbH
Schwander, Hans-Jörg, Innovation Academy e. V.
Siegmund, Prof. Dr. Alexander, Pädagogische Hochschule &  
Universität Heidelberg, Abteilung Geographie – Research Group for 
Earth Observation (rgeo)
Stenke, Dr. Dorit, Direktorin des Sächsischen Bildungsinstituts 
Stree, Lorenz, Stellvertretender Vorstandsvorsitzender des Europäischen 
Jugendparlaments in Deutschland e. V.
Susok, Friedhelm, Theater – Spiel – Entertainment
Thassler, Oliver, Naturerbe Zentrum RÜGEN
Trischler, Prof. Dr. Helmuth, Forschungsinstitut des Deutschen 
Museums München
von Weizsäcker, Prof. Dr. Ernst Ulrich, Umweltpreisträger 2008 der DBU
Voß, Dr. Miriam, TUM School of Education
Wedekind, Prof. Dr. Hartmut, Alice Salomon Hochschule Berlin, 
Professur für Frühpädagogik und -didaktik der Naturwissenschaften, 
Mathematik und Technik
Witte, Dr. Ulrich, Deutsche Bundesstiftung Umwelt, Leiter der 
Abteilung Umweltkommunikation und Kulturgüterschutz
Wölfel, Simone, osradio 104,8
Wollmann, Äbtissin Sr. M. Regina OCist, Zisterzienserinnenabtei 
Klosterstift St. Marienthal 

Ambsdorf, Jens, Lighthouse Foundation, Stiftung für die Meere und 
Ozeane
Angres, Volker, Zweites Deutsches Fernsehen, Leiter der Redaktion 
Umwelt
Bellendorf, Dr. Paul, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Berger, Susanne, Freie Universität Berlin, Institut Futur
Bittner, Dr. Alexander, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Bormann, Prof. Dr. Inka, Philipps-Universität Marburg, Professur für 
Allgemeine Erziehungswissenschaft
Böttcher, Nadine, youthinkgreen – jugend denkt um.welt
Braun, Dr. Susanne, Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Brendel, Ulrich, Nationalparkverwaltung Berchtesgaden
Brickwedde, Dr.-Ing. E. h. Fritz, Generalsekretär der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt
Busemann, Andreas, Zoo Osnabrück gGmbH
de Haan, Prof. Dr. Gerhard, Freie Universität Berlin, Erziehungs
wissenschaftliche Zukunftsforschung, Vorsitzender des 
Nationalkomitees der UN-Dekade »Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 2005–2014«
Dieckmann, Annette, Vorsitzende des Bundessprecherrats der 
Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung e. V. (ANU) 
Dierks, Stefan, Tchibo GmbH, Category Leader CR Product & Strategy, 
Mitglied des Strategiebeirats »Bündnis für Verbraucherbildung«
Eich, Dr. Susanne, Heinz Sielmann Stiftung
Exner, Verena, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Felber, Christian, Verein zur Förderung der Gemeinwohl-Ökonomie
Fischbach, Robert, FU Berlin, Institut Futur
Gebauer, Jana, Institut für ökologische Wirtschaftsforschung  
(IÖW) GmbH, gemeinnützig  
Gerhardt, LRDir Dr. Michael, Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit, Leiter des Referats 
Bürgerbeteiligung bei umweltrelevanten Großvorhaben
Gerstenmeier, Anja, Fraunhofer-Institut für Umwelt-, Sicherheits- und 
Energietechnik UMSICHT 
Göpel, Dr. Maja, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie GmbH, 
Leiterin des Büros Berlin
Grießhammer, Prof. Dr. Rainer, Geschäftsführer des Öko-Instituts e. V., 
Umweltpreisträger 2010 der DBU
Gröger, Prof. Dr. Martin, Universität Siegen, Naturwissenschaftlich-
Technische Fakultät
Gruber, Felix, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Halves, Jens, Nationalpark-Besucherzentrum Torfhaus
Harrach, Christoph, Karmakonsum
Harste, Brigitte, UBH Umweltberatung
Heinen-Esser, Ursula, Parlamentarische Staatssekretärin beim 
Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit
Hemkes, Barbara, Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) und 
Mitglied im Nationalkomitee der UN-Dekade »Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 2005–2014«
Hempelmann, Prof. Dr. Rolf, Universität des Saarlandes, Institut für 
Physikalische Chemie
Hildebrand, Jan, Forschungsgruppe Umweltpsychologie der 
Universität des Saarlandes, IZES gGmbH
Jäger, Helmut, Geschäftsführer SOLVIS GmbH & Co KG, Vizepräsident 
des Bundesverbandes Erneuerbare Energien e. V. und des Bundes
verbandes Solarwirtschaft, Stellvertretender Vorsitzender des 
Kuratoriums der Deutschen Bundesstiftung Umwelt

*

19. Internationale Sommerakademie  
der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
9. bis 14. Juni 2013 in Ostritz-St. Marienthal

Aktuelle Trends und Entwicklungen  
in der Umweltkommunikation

SONDERKONDITIONEN
Umweltfreundlich anreisen mit der Deutschen Bahn!
Nähere Informationen zum Veranstaltungsticket unter:  

www.dbu.de/anreise



Montag, 10. Juni 2013
	 9:00–17:00 Uhr
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16:00 Uhr	 Anreise der Teilnehmer,  

Kaffee und anschließend  
Einführung in die Arbeit des Klosters und des 
Internationalen Begegnungszentrums St. Marienthal 
und Führung über den Klosterhof
Dr. Michael Schlitt

19:00 Uhr	 Abend im Kastaniengarten der Klosterschenke  
mit musikalischer Unterhaltung 
Steffen-Peschel-Trio

9:00 Uhr	 Grußwort
Äbtissin Sr. M. Regina Wollmann OCist

9:10 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde 

9:20 Uhr 	 Sustainable Development als globale Herausforderung – 
Rückblick, Stand und Perspektiven 
Prof. Dr. Ernst Ulrich von Weizsäcker

10:45 Uhr	 Trends in der Umweltkommunikation –  
Scheitern wir am Erfolg? 
Prof. Dr. Gerhard de Haan

11:30 Uhr	 Was muss Bildung für nachhaltige Entwicklung zur 
‹Großen Transformation› leisten?
Prof. Dr. Lenelis Kruse-Graumann

Exkursion 1 
Museumsdidaktische Führung im Deutschen Hygiene-Museum 
Dresden, anschließend Kirchenführungen (Frauenkirche oder 
Kreuzkirche und Hofkirche – heute Kathedrale Ss. Trinitatis)

Exkursion 2 
Besuch des Schlosses Frydlant und des  
Umweltbildungszentrums in Oldrichov v Hájích, Tschechien 

Exkursion 3 
Wanderung im Naturpark Zittauer Gebirge 

Exkursion 4
Fahrradexkursion nach Zittau mit Stadtführung

Exkursionsprogramm

Freitag, 14. Juni 2013
	 9:00–13:00 Uhr

Donnerstag, 13. Juni 2013
	 9:00–23:00 Uhr

18:45 Uhr Führung auf den Berg Oybin, Lesung in der Burgruine, Abendessen im Berggasthof

8:00 Uhr Frühstück, 10:30 Uhr Kaffeepause, 12:00 Uhr Mittagessen, 15:30 Uhr Kaffeepause, 18:00 Abfahrt der Busse nach Oybin, 20:00 Uhr Abendessen

8:00 Uhr Frühstück, 10:00 Uhr Kaffeepause, 13:00 Uhr Mittagessen

AK 2: 	 Neue Wege der 
Umweltkommunikation für 
Wirtschaft und Verbraucher

Moderation: 	Verena Exner, Jasson Jakovides

AK 3: 	 Lernen in Medienwelten 

Moderation: 	Thomas Pyhel,  
Dr. Alexander Bittner,  
Dr. Paul Bellendorf

AK 1:	 Kluge Köpfe für große  
Aufgaben – Trends der Umwelt­
bildung in Schülerlaboren

Moderation: 	Ulrike Peters

9:00 Uhr	 Einführung
Verena Exner, Jasson Jakovides 

9:15 Uhr	 Umwelt, welche Umwelt? –  
Die Bedeutung von Klima und 
Umwelt bei Konsum- und 
Kaufentscheidungen
Prof. Dr. Inka Bormann

10:00 Uhr	 Gemeinwohl-Ökonomie – Ziele und 
Kommunikationsstrategien von KMU 
Christian Felber 

11:15 Uhr	 Interviewsession:  
Was treibt den Wandel? 
Erfolgsfaktoren in der 
Umweltkommunikation

	 Der Beitrag des Handels zu einer 
neuen Konsumkultur
Stefan Dierks 

	 Zielgruppenspezifische Ansprache 
und internationaler Kontext
Burkhard Remmers 

	 Klimamarkt: Neuerschaffung des 
Alltags für Produktion und Konsum
Janina Schultze 

	 Blog und Co als Treiber von Bewusst
seins- und Verhaltensänderungen 
Christoph Harrach

	 Botschaften vom Weltjugend-
Nachhaltigkeitsgipfel Mai 2013 
Nadine Böttcher (und ggf. Jugendliche)

14:00 Uhr	 Thementische: »Neue Wege in der 
Umweltkommunikation«

16:30 Uhr	 Berufsbildung und Umwelt
kommunikation – Ein Widerspruch?
Barbara Hemkes

17:00 Uhr	 Zusammenfassung und Diskussion 

9:00 Uhr	 Trends der naturwissenschaftlich-
technischen Umweltbildung 
Ulrike Peters

9:30 Uhr	 Kurzpräsentationen von DBU-
Projekten:

	 Lernwerkstattarbeit im 
Kinderforscherzentrum HELLEUM 
Prof. Dr. Hartmut Wedekind

	 Umweltbildung im TUM-Lab
Dr. Miriam Voß

	 Technikdidaktik für Nachhaltigkeit 
Prof. Dr. Peter Röben

	 Freilandexperimente Chemie 
Prof. Dr. Martin Gröger

 	 Nachhaltige Chemie im FreiEx und 
NanoBioLab
Prof. Dr. Rolf Hempelmann 

	 Umwelt-Talent-School 
Anja Gerstenmeier

11:30 Uhr 	 Perspektiven der außerschulischen 
MINT-Bildung 
Robert Fischbach

14:15 Uhr 	 Vielfalt der Schülerlabore 
Prof. Dr. Rolf Hempelmann

14:45 Uhr 	 Kreative Konzepte für eine gute 
Umweltbildung in Schülerlaboren 
Dr. Uwe Pfenning

16:00 Uhr	 Diskussion: Perspektiven der 
Umweltbildung in Schülerlaboren

9:00 Uhr	 Reale und virtuelle Welten 
im Verbund – Verknüpfung 
von Geländemethoden und 
digitalen (Geo-)Medien in der 
Umweltbildung und BNE
Prof. Dr. Alexander Siegmund 

9:45 Uhr	 »Trickreich in die Zukunft« – 
Trickfilm als Zugang zu BNE
Bernd Lampe

11:00 Uhr	 »Die Funkflöhe-Radioreporter« – 
Mit dem Mikrofon die Umwelt 
erforschen und entdecken
Simone Wölfel

14:00 Uhr	 Umweltkommunikation und 
Jugendliche – Der YouTube-
Jugendfilm-Wettbewerb  
»tve-biomovies«  
Matilda Mitchell,  
Jens Ambsdorf

14:45 Uhr	 »Grüne Städte« – Einsatz neuer 
Medien zur Umweltbildung 
von Jugendlichen zum Thema 
»Stadtentwicklung«
Thomas Meiseberg

16:00 Uhr 	Kulturelles Erbe und neue Medien – 
Beispiele aus 10 Jahren »denkmal 
aktiv – Kulturerbe macht Schule«
Dr. Susanne Braun

16:45 Uhr	 Zusammenfassung und Diskussion 

AK 4: 	 Kinder und Jugendliche für Natur- 
und Umweltschutz begeistern 

Moderation: 	Dr. Alexander Bittner,  
Dr. Susanne Eich

AK 6: 	 Lernen in Erlebniswelten

Moderation:	 Thomas Pyhel

AK 5: 	 Bürgerbeteiligung, 
Konfliktmanagement und 
Interessenausgleich in der Praxis 

Moderation: 	Felix Gruber

9:00 Uhr	 Bedeutung der Umweltpsychologie 
für die Umweltkommunikation – 
Überblick über aktuelle 
Forschungsergebnisse  
Jan Hildebrand

9:45 Uhr	 Bürgerbeteiligung bei 
umweltrelevanten Großvorhaben 
LRDir Dr. Michael Gerhardt 

11:00 Uhr	 »Mutbürger für Energiewende« – 
Eine Lern- und Partizipations
plattform in der Region München
Dr. Helmut Paschlau 

14:00 Uhr	 Wir müssen reden – 
Nachhaltigkeitsberichte als 
Einstieg in den Dialog mit 
Unternehmen  
Jana Gebauer

14:45 Uhr	 Interessensausgleich und 
Konfliktmanagement im 
angewandten Naturschutz –  
Ein Erfahrungsbericht 
Dieter Pasch

16:00 Uhr	 Demokratie in Aktion – Neue 
Formen der Ansprache für mehr 
Bürgerbeteiligung
Franziska Maier, Lorenz Stree

16:45 Uhr	 Zusammenfassung und Diskussion

9:00 Uhr	 Die Bedeutung informellen 
Lernens für Bildung für 
nachhaltige Entwicklung
Prof. Dr. Gerd Michelsen 

9:45 Uhr	 »Erlebniswelt Zoo«: 
Umweltbildung tierisch gut!
Andreas Busemann

11:00 Uhr	 »Haus der Berge« – Eine Reise 
durch die Erlebnisausstellung 
im neuen Nationalparkzentrum 
Berchtesgaden
Ulrich Brendel

14:00 Uhr	 »Energie erleben – 
Zusammenhänge erfahren«: 
Das Energie-, Bildungs- und 
Erlebniszentrum in Aurich 
Dr. Martin Mehrtens

14:45 Uhr	 »KlimaGlück« – Neue Ansätze 
der Bildung für Klimaschutz in 
Ausstellungen
Ute Pfeiffer-Frohnert

16:00 Uhr	 »HAI-Tech« – Einsatz virtueller 
Medien im Ausstellungsbereich 
Andree Josef

9:00 Uhr	 Wie viel CO2 kann im Schüler
haushalt eingespart werden? Erste 
Erfahrungen aus dem Langzeit
projekt »Klimaschutz konkret« 
Hans-Jörg Schwander

9:45 Uhr	 Umweltkommunikation als  
Mittel zur energetischen 
Optimierung in Schulen
Brigitte Harste

11:00 Uhr	 Das Naturerbe Zentrum RÜGEN – 
Perspektivwechsel in der 
Umweltkommunikation
Oliver Thassler

14:00 Uhr	 Neue Ansätze der Wildnisbildung 
in deutschen Nationalparks am 
Beispiel des Nationalparks Harz
Jens Halves 

14:45 Uhr	 Was Ketchup mit der Biene und 
der Storch mit einer Hose zu tun 
haben. Mögliche Verknüpfungen 
naturkundlicher Bildung mit BNE 
Meike Lechler, Alena Küntzel, 
Ulrike Kusel 

16:00 Uhr	 Innovatives Lernarrangement 
Nachhaltige Schülerfirmen
Stephanie Pröpsting,  
Susanne Berger und Jugendliche

16:45 Uhr	 Außerschulische Bildung für 
nachhaltige Entwicklung zu  
Beginn des 21. Jahrhunderts
Dr. Horst Rode

11:15 Uhr	 Umweltkommunikation aus Sicht einer großen 
Umweltstiftung 
Dr. Ulrich Witte

11:30 Uhr	 Diskussion zwischen Referenten, Arbeitskreissprechern 
und Teilnehmern
Moderation: Friedhelm Susok

Annette Dieckmann
Dr. Maja Göpel 
Parl. Staatssekretärin Ursula Heinen-Esser
Prof. Dr. Gerd Michelsen
Dr. Ulrich Witte

Parallele Arbeitskreise

Parallele Arbeitskreise

20:00 Uhr Orgelkonzert in der Ostritzer Kirche und Informationen zur Restaurierung der Orgel

Umweltkommunikation 2030 

9:00 Uhr	 Umweltkommunikation 2030 – 
Was sind die politischen Vorgaben? 
Parl. Staastsekretärin Ursula Heinen-Esser

10:30 Uhr	 Nachhaltigkeitskommunikation –  
Was sagt die Wissenschaft? 
Prof. Dr. Gerd Michelsen 

10:45 Uhr	 Umweltkommunikation 2030 als Beitrag 
zur Bürgerbeteiligung – Themen – Akteure – 
Methoden 
Dr. Maja Göpel  

11:00 Uhr	 Umweltkommunikation aus Sicht der Praxis 
Annette Dieckmann

20:00 Uhr	Die menschengemachte Erde – Das Anthropozän 
sprengt die Grenzen von Natur, Kultur und Technik 
Prof. Dr. Helmuth Trischler

Umweltkommunikation aus Sicht wichtiger  
gesellschaftlicher Akteure 

Impulse
13:30 Uhr	 Wirtschaft: Helmut Jäger

13:50 Uhr	 Zivilgesellschaft: Prof. Dr. Rainer Grießhammer

14:10 Uhr	 Medien: Volker Angres

14:30 Uhr 	Bildung: Dr. Dorit Stenke

15:30 Uhr 	 Podiumsdiskussion 

Moderation: Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde

ˇ
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DBU – Wir fördern Innovationen 
Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) ist eine der größten 
Stiftungen in Europa. Sie fördert innovative beispielhafte  
Projekte zum Umweltschutz. Die DBU unterstützt Projekte aus den 
Bereichen Umwelttechnik, Umweltforschung und Naturschutz, 
Umweltkommunikation sowie Umwelt und Kulturgüter.

Allgemeine Voraussetzungen 
für eine Förderung sind die 
folgenden drei Kriterien:

 Innovation
 Modellcharakter
 Umweltentlastung

Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt setzt bei ihrer Fördertätig­
keit insbesondere auf den produkt- und produktionsintegrierten 
Umweltschutz. Im Mittelpunkt der Förderung stehen kleine und 
mittlere Unternehmen. 

Die Konferenzsprache ist deutsch; es erfolgt keine Übersetzung.

Anmeldeschluss: 29. April 2013

Bitte melden Sie sich hier im Internet an:  
http://www.dbu.de/marienthal

Informationen und organisatorische Hinweise  
erhalten Sie auch unter folgender Anschrift: 
Zentrum für Umweltkommunikation  
der Deutschen Bundesstiftung Umwelt gGmbH 
Postfach 1705, 49007 Osnabrück,  
An der Bornau 2, 49090 Osnabrück 
E-Mail: s.lohaus@dbu.de 
www.dbu.de

Ansprechpartnerin vor und während der Sommerakademie:  
Sabine Lohaus, ZUK
Veranstaltungsort:  
Internationales Begegnungszentrum  
St. Marienthal 
St. Marienthal 10 
02899 Ostritz 
www.ibz-marienthal.de

Anreise mit dem Auto oder Bus:
1. 	aus Richtung Dresden über die A4 bis Görlitz, 

in Görlitz auf die B99 in Richtung Zittau bis St. Marienthal
2. 	Gäste aus Polen nutzen die Grenzübergänge Zgorzelec/Görlitz, 

Radomierzyce/Hagenwerder oder Bogatynia/Zittau
3. Gäste aus Tschechien nutzen die Grenzübergänge Varnsdorf/

Seifhennersdorf oder Hrádek n.N./Bogatynia/Zittau, 
im Streckenverlauf auf die B99 in Richtung Görlitz bis 
St. Marienthal

Anreise mit der Bahn:

Bahnfahrt über Dresden oder Berlin bis Bahnhof Görlitz
Weiterfahrt:
1. 	mit der Bahn bis Bahnhof Ostritz/Krzewina Zgorzelecka,  

der Bahnhof liegt auf polnischer Seite der Grenze
2. 	mit dem Omnibus der Linie 21 ab Görlitz, Bahnhofsvorplatz  

in Richtung Zittau bis Ostritz-Kloster St. Marienthal

Die Übernachtungskosten betragen je nach Zimmer
kategorie 16,00 bis 38,00 € pro Nacht.  
Für die Vollverpflegung werden 38,00 € pro Tag 
berechnet. 

Die Zahl Ihrer Übernachtungen und Teilnahme an den 
Mahlzeiten ergibt sich aus Ihren An- und Abreisedaten. 
Wir bitten um Verständnis, dass aus organisatorischen 
Gründen alle angebotenen Mahlzeiten in diesem 
Zeitraum berechnet werden müssen, selbst wenn diese 
nicht eingenommen werden. Die Rechnung erhalten 
Sie von der IBZ St. Marienthal Betriebs-GmbH; sie ist bei 
Abreise bar oder per ec-Karte oder Kreditkarte (Visa und 
Master) zu bezahlen. 

Eine kostenfreie Stornierung ist bis 6 Tage vor der 
Veranstaltung möglich. Bei Absagen innerhalb von 
6 Tagen werden 80 % der Übernachtungskosten in 
Rechnung gestellt. Bei Nichtanreise ohne vorherige 
Absage werden 90 % der Übernachtungskosten 
berechnet.

Aktuelle Entwicklungen und Trends der Umweltkommunikation und Umweltbildung werden anhand wissenschaftlicher Ergebnisse und 
praktischer Beispiele aufgezeigt. Aktuelle Fragen werden diskutiert: Auf welche Erfolge blickt die UN-Dekade Bildung für nachhaltige Ent
wicklung (BNE) zurück? Welche methodischen Strömungen werden derzeit diskutiert? Welche Kommunikationsfelder sind innovativ? Welche 
Herausforderungen und Chancen auch im Hinblick auf die Energiewende liegen noch vor uns? 
Hochkarätige Plenumsvorträge und dialogorientierte Arbeitskreise mit ausreichend Zeit für Diskussion und Austausch geben Antworten auf diese 
und viele andere Fragen und machen die Veranstaltung zu dem Treffpunkt für Bildungs- und Kommunikationsexperten und Interessierte.

Vom 9. bis 14. Juni 2013 findet die 19. Internationale Sommerakademie im Internationalen Begegnungszentrum St. Marienthal in Ostritz statt. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein. Den Rahmen bildet das seit 1234 bestehende Kloster St. Marienthal im malerischen Neißetal zwischen Görlitz 
und Zittau. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Bitte haben Sie jedoch Verständnis dafür, dass Ihnen die Übernachtungs- und 
Verpflegungskosten berechnet werden*.
Anmeldungen werden unter http://www.dbu.de/marienthal  bis zum 29. April 2013 entgegengenommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Referentinnen und Referenten

Veranstalter
Deutsche Bundesstiftung Umwelt
An der Bornau 2
49090 Osnabrück
Telefon 0541|9633-0
info@dbu.de
www.dbu.de

Gedruckt mit ÖkoPLUS-Druckfarben ohne Mineralöle auf einem Papier, das zu  
100 % aus Altpapier hergestellt wurde und mit dem »Blauen Engel« zertifiziert ist. 

Jakovides, Jasson, Sprecher der AG »Ökonomie und Konsum« der 
UN-Dekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung 2005–2014«, 
Geschäftsführer von Fields Corporate Responsability
Josef, Andree, Die Etagen GmbH
Kruse-Graumann, Prof. Dr. Lenelis, Ruprecht-Karls-Universität 
Heidelberg, Psychologisches Institut, Stellvertretende Vorsitzende 
des Nationalkomitees der UN-Dekade »Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 2005–2014«
Küntzel, Alena, Naturschutzjugend (NAJU) im NABU e. V.
Kusel, Ulrike
Lampe, Bernd, Deutsches Jugendherbergswerk, Hauptverband für 
Jugendwandern und Jugendherbergen e. V.
Lechler, Meike, Naturschutzjugend (NAJU) im NABU e. V.
Maier, Franziska, Vorstandsvorsitzende des Europäischen 
Jugendparlaments in Deutschland e. V.
Mehrtens, Dr. Martin, pro publico e. V.
Meiseberg, Thomas, Wissenschaftsladen Hannover
Michelsen, Prof. Dr. Gerd, Leuphana Universität Lüneburg, Institut für 
Umweltkommunikation
Mitchell, Matilda, Lighthouse Foundation, Stiftung für die Meere und 
Ozeane
Pasch, Dieter, DBU Naturerbe GmbH
Paschlau, Dr. Helmut, Die Umwelt-Akademie e. V. 
Peters, Ulrike, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Pfeiffer-Frohnert, Ute, Förderverein NaturGut Ophoven Leverkusen e. V.
Pfenning, Dr. Uwe, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. 
(DLR)
Pröpsting, Stephanie, Freie Universität Berlin, Institut Futur
Pyhel, Thomas, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Remmers, Burkhard, Wilkhahn Wilkening + Hahne GmbH + Co. KG
Röben, Prof. Dr. Peter, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, 
Fakultät V, Institut für Physik/Technische Bildung
Rode, Dr. Horst, Leuphana-Universität Lüneburg, Institut für 
Umweltkommunikation
Schlitt, Dr. Michael, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Internationales 
Begegnungszentrum St. Marienthal
Schultze, Janina, Bremer Energie-Konsens GmbH
Schwander, Hans-Jörg, Innovation Academy e. V.
Siegmund, Prof. Dr. Alexander, Pädagogische Hochschule &  
Universität Heidelberg, Abteilung Geographie – Research Group for 
Earth Observation (rgeo)
Stenke, Dr. Dorit, Direktorin des Sächsischen Bildungsinstituts 
Stree, Lorenz, Stellvertretender Vorstandsvorsitzender des Europäischen 
Jugendparlaments in Deutschland e. V.
Susok, Friedhelm, Theater – Spiel – Entertainment
Thassler, Oliver, Naturerbe Zentrum RÜGEN
Trischler, Prof. Dr. Helmuth, Forschungsinstitut des Deutschen 
Museums München
von Weizsäcker, Prof. Dr. Ernst Ulrich, Umweltpreisträger 2008 der DBU
Voß, Dr. Miriam, TUM School of Education
Wedekind, Prof. Dr. Hartmut, Alice Salomon Hochschule Berlin, 
Professur für Frühpädagogik und -didaktik der Naturwissenschaften, 
Mathematik und Technik
Witte, Dr. Ulrich, Deutsche Bundesstiftung Umwelt, Leiter der 
Abteilung Umweltkommunikation und Kulturgüterschutz
Wölfel, Simone, osradio 104,8
Wollmann, Äbtissin Sr. M. Regina OCist, Zisterzienserinnenabtei 
Klosterstift St. Marienthal 

Ambsdorf, Jens, Lighthouse Foundation, Stiftung für die Meere und 
Ozeane
Angres, Volker, Zweites Deutsches Fernsehen, Leiter der Redaktion 
Umwelt
Bellendorf, Dr. Paul, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Berger, Susanne, Freie Universität Berlin, Institut Futur
Bittner, Dr. Alexander, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Bormann, Prof. Dr. Inka, Philipps-Universität Marburg, Professur für 
Allgemeine Erziehungswissenschaft
Böttcher, Nadine, youthinkgreen – jugend denkt um.welt
Braun, Dr. Susanne, Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Brendel, Ulrich, Nationalparkverwaltung Berchtesgaden
Brickwedde, Dr.-Ing. E. h. Fritz, Generalsekretär der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt
Busemann, Andreas, Zoo Osnabrück gGmbH
de Haan, Prof. Dr. Gerhard, Freie Universität Berlin, Erziehungs
wissenschaftliche Zukunftsforschung, Vorsitzender des 
Nationalkomitees der UN-Dekade »Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 2005–2014«
Dieckmann, Annette, Vorsitzende des Bundessprecherrats der 
Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung e. V. (ANU) 
Dierks, Stefan, Tchibo GmbH, Category Leader CR Product & Strategy, 
Mitglied des Strategiebeirats »Bündnis für Verbraucherbildung«
Eich, Dr. Susanne, Heinz Sielmann Stiftung
Exner, Verena, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Felber, Christian, Verein zur Förderung der Gemeinwohl-Ökonomie
Fischbach, Robert, FU Berlin, Institut Futur
Gebauer, Jana, Institut für ökologische Wirtschaftsforschung  
(IÖW) GmbH, gemeinnützig  
Gerhardt, LRDir Dr. Michael, Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit, Leiter des Referats 
Bürgerbeteiligung bei umweltrelevanten Großvorhaben
Gerstenmeier, Anja, Fraunhofer-Institut für Umwelt-, Sicherheits- und 
Energietechnik UMSICHT 
Göpel, Dr. Maja, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie GmbH, 
Leiterin des Büros Berlin
Grießhammer, Prof. Dr. Rainer, Geschäftsführer des Öko-Instituts e. V., 
Umweltpreisträger 2010 der DBU
Gröger, Prof. Dr. Martin, Universität Siegen, Naturwissenschaftlich-
Technische Fakultät
Gruber, Felix, Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Halves, Jens, Nationalpark-Besucherzentrum Torfhaus
Harrach, Christoph, Karmakonsum
Harste, Brigitte, UBH Umweltberatung
Heinen-Esser, Ursula, Parlamentarische Staatssekretärin beim 
Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit
Hemkes, Barbara, Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) und 
Mitglied im Nationalkomitee der UN-Dekade »Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 2005–2014«
Hempelmann, Prof. Dr. Rolf, Universität des Saarlandes, Institut für 
Physikalische Chemie
Hildebrand, Jan, Forschungsgruppe Umweltpsychologie der 
Universität des Saarlandes, IZES gGmbH
Jäger, Helmut, Geschäftsführer SOLVIS GmbH & Co KG, Vizepräsident 
des Bundesverbandes Erneuerbare Energien e. V. und des Bundes
verbandes Solarwirtschaft, Stellvertretender Vorsitzender des 
Kuratoriums der Deutschen Bundesstiftung Umwelt

*

19. Internationale Sommerakademie  
der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
9. bis 14. Juni 2013 in Ostritz-St. Marienthal

Aktuelle Trends und Entwicklungen  
in der Umweltkommunikation

SONDERKONDITIONEN
Umweltfreundlich anreisen mit der Deutschen Bahn!
Nähere Informationen zum Veranstaltungsticket unter:  

www.dbu.de/anreise


